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Jungen 19 1. Kreisklasse

TSV 1902 Edingen : TSV 1908 Garbenheim 
Freitag, 15.03.2024, 18:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1902 Edingen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV 1902 Edingen, als Levi Samuel
Dietermann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1908
Garbenheim bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Lars Tritschler,
der seine Partien allesamt gewann. Schon nach 95 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schulze / Tritschler
hatten ihre Gegner Mokosch / Karakaplan beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Johanna
Schulze hatte am Nachbartisch ihren Gegner Sayder Karakaplan beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Wenig Chancen ließ Lars Tritschler nachfolgend beim 11:9, 11:5, 11:6 seinem
Gegner Samuel Mokosch. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 3:0. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Levi Samuel Dietermann derweil gegen Sayder
Karakaplan. Lars Tritschler hatte gegen Matthis Heuck, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Johanna Schulze in der Begegnung gegen Samuel Mokosch, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schulze ihre Favoritenrolle, die sie auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die richtige
Herangehensweise hatte Levi Samuel Dietermann beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Matthis
Heuck ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Lars Tritschler
gelang es, Sayder Karakaplan im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Levi Samuel Dietermann zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor die Partie gegen Samuel Mokosch aber trotzdem klar mit 6:11, 8:11, 11:8, 6:
11. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 7:2. Johanna Schulze hatte danach
gegen Matthis Heuck, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 hingegen keine
Probleme. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schulze nun bei 25:3,
während Heuck bislang einen Sieg und 19 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1902 Edingen nun 9 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1908 Garbenheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:21 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC 1929 Waldgirmes II (TSV 1902
Edingen) bzw. gegen den TSV 1910 Albshausen (TSV 1908 Garbenheim).

 Statistik:
 TSV 1902 Edingen

Doppel: Schulze / Tritschler 1:0 
Einzel: J. Schulze 2:1, L. Tritschler 3:0, L. Dietermann 2:1 

 TSV 1908 Garbenheim
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Doppel: Mokosch / Karakaplan 0:1 
Einzel: S. Mokosch 2:1, S. Karakaplan 0:3, M. Heuck 0:3


